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Der Senator fiir Finanzen it-basiskomponenten@finanzen.bremen.de

Ubersetzungen der Barrierefreiheitserklarung in Leichte
Sprache und Deutsche Gebardensprache
— Anleitung fur Ihre KOGIS-Instanz —

1. Ausgangslage

Die wesentlichen Inhalte der Erklarung zur Barrierefreiheit miissen auch in Deutscher
Gebardensprache und Leichter Sprache bereitgestellt werden. KOGIS stellt hierflr eine
Anleitung zur Umsetzung bereit.

2. Textin Leichter Sprache zur Barrierfreiheit

Wir empfehlen diesen Text in einem neuen Absatz unter dem bereits vorhandenen Text in
Leichter Sprache einzubauen und mit einem Ankernamen zu versehen. Auf diesen Anker soll
von der Seite Barrierefreiheit dann mit Hilfe einer Infobox verlinkt werden. Eine Kurzanleitung
stellen wir IThnen hier zur Verfligung.

Hinweis: Die Leichte Sprache und das DGS-Video sollen nicht als Infobox in der
Marginalspalte eingebunden sein, sondern im roten Band neben den
Hauptmenupunkten:

ig Leichte Sprac

densprache

Der Text in Leichter Sprache kann von der KOGIs-Webseite als Vorlage genutzt werden und ist
unter der Adresse https://www.kogis.bremen.de/der baukasten/unsere_arbeit-9202 zu
erreichen.

Im oberen Bereich der Seite finden Sie die Erklarung in Leichter Sprache zur Instanz, weiter
unten, unter der Hauptlberschrift Erklarung zur Barrierefreiheit, den Text zur Barrierefreiheit.
Diesen kdnnen Sie kopieren und auf Ihrer Instanz einbauen. Beachten Sie, dass die
Ersetzungsaufrufe nachpflegen mussen.

Alternativ finden Sie den fertig vorbereiteten Text im hier angehangten Dokument.

Text zur
Barrierefreiheit in Le


https://www.kogis.bremen.de/der_baukasten/unsere_arbeit-9202
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2.1 Einpflegen des Textes in Leichter Sprache

Suchen Sie die Seite, auf der die Kurzvorstellung in Leichter DER BADICASTER m
Sprache auf Ihrer Instanz eingepflegt wurde. Wenn Sie die Seite —

nicht auf Anhieb finden, rufen Sie diese im Frontend uber die

Schaltflache auf. Anhand der Breadcrumb kdnnen Sie im Der Baukasten B Unsere Arbeit |
Seitencontainer den Pfad nachverfolgen und finden so die Seite.

Wechseln Sie Uber die Schaltflache [# in Standardinhalte  Kachelinhalte
den Bearbeitungsmodus. Erstellen Sie
unterhalb der bereits vorhandenen Absétze ¥ Inhaltsbereich
einen neuen Absatz und pflegen den eben Absatze
genannten Texte ein. Vergeben Sie auch r1: GOt YT
einen Ankernamen.

. . . .. . b 2: GO+t 4+1T L
Hinweis: Sie durfen im Ankernamen - '
lediglich die lateinischen Buchstaben (a-z v 3 @E t VTS

bzw. A-Z), die arabischen Ziffern (0-9)
sowie als Sonderzeichen hochstens den
Unterstrich (_), den Bindestrich (-) oder

¥ Absatzinformationen

Absatzart
Die Wahl der Art hat Einfluss auf die Darstellung der verwendeten Bilder

den Punkt (.) benutzen. Alle anderen Normal v
Zeichen, darunter das Leerzeichen und _
. . Absatz ist auf- und zuklappbar
deUtSChe Um laUte durfen nICht Verwendet Die zweite Uberschrift wird mit einem Link zum Auf-/Zuklappen versehen. G
werden. O
Ankername

Verwenden Sie Anker, um an diese Stelle der Seite Jprlngen ZU Konnen.

barrierefreiheitserklaerung

Hauptiberschrift

Erklarung zur Barrierefreiheit

Zweite Uberschrift

Info tiber die Erklarung zur Barrierefreiheit

2.2 Barrierefreiheitserklarung anpassen

Rufen Sie im Backend die Seite mit der Barrierefreiheitserklarung auf. Hier soll nun die
Erklarung zur Barrierefreiheit in Leichter Sprache eingebunden werden. Wir schlagen vor dies
mit einer Hilfebox in einer Infobox umzusetzen.

Startseite » Barrierefreiheit

Erklarung zur Barrierefreiheit Wl Barieretreineitserkisrung
in Leichter Sprache
" DRUCKEN 6 SENDEN
Barrierefreiheitserkldrung
als DGS-Video

Das Angebot dieses Internetauftritts wurde gemas den Anforderungen aus dem Bremischen
Behindertengleichstellungsgesetz O erstellt und ist mit der Richtlinie (EU) 2016/2102 sowie mit den
Web Content Accessibility Guidelines 2.0 vereinbar.

2.2.1 Infobox anlegen

Um eine solche Box anzulegen, missen Sie zunéchst in Infoboxen fur die rechte Seitenspalte
den Bearbeitungsmodus wechseln und zu den —
Artikelfunktionen runterscrollen. Dort klicken Sie bei Suche O |l

Infoboxen fur die rechte Seitenspalte auf das Symbol neu [% . Es 6ffnet sich das Fenster

Neuer Eintrag. Vergeben Sie einen Titel und einen internen Titel. AnschlieRend scrollen
runter, bis Sie zu dem Abschnitt Themenboxen kommen.




2.2.2 Themenbox anlegen
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Bevor Sie die Themenbox anlegen, setzen Sie die Haken bei

Diese Themenbox zweizeilig darstellen
Zweizeilige Themenboxen haben keine Uberschriftl!

v

Diese Themenbox ist eine "Hilfebox". Gebardensprache, Leichte Sprache etc.

In diesem Fall wird die Box nur einzeilig dargestellt und starker eingeriickt.

Zum Anlegen der Themenbox miissen Sie erneut

die Schaltflache neu betatigen. Wieder 6ffnet sich

ein neuer Eintrag.

Beflllen Sie die einzelnen Felder.

Das zugehorige Symbolbild konnen Sie Uber die

Schaltflache £ suchen. Das Symbolbild,
welches Sie verwenden mussen, heifdt
KoGls_Leichte Sprache.

Bei der Verlinkung gibt es nun eine
Besonderheit: obwohl intern verlinkt werden soll,
kann das Feld Interner Link nicht genutzt
werden, da es hier keine Mdglichkeit gibt einen
Anker auszuwdahlen. Folglich miissen Sie auch

hier mit dem Symbol ¢ einen neuen Link
erstellen. Erneut 6ffnet sich ein neuer Eintrag.

2.2.3 Link erstellen

Neuer Eintrag

» Basisdaten

¥ Themenboxen

Zugehdorige Themenbox

Suche Qﬁ@’f"Ti

* |nhalt

Interner Titel (erscheint nicht im Frontend)

Barrierefreiheitserklarung in Leichter Sprache

Erste Zeile der Themenbox (wird hervorgehoben dargestelit

Barrierefreiheitserklarung

Zweite Zeile der Themenbox

in Leichter Sprache

Zugehdriges Symbolbild

KoGls_Leichte Sprache o ﬁ Dk @

* WeiterfUhrender Link

Interner Link auf eine Inhaltsseite im Seitencontainer

Zugehoriger Link bzw. Download
Barrierefreiheitserklarur o G D\- @

Auch hier vergeben Sie wieder einen internen Titel und den Titel. Die Besonderheit ist nun,
dass Sie Uber die Choicefelder die Option Externer Link auswahlen missen.

¥ Linktyp

Download Link Videodatei hochladen | Video als Code einbetten

Externer Link
Bitte geben Sie die vollstandige URL ein: hffpi7..

| https:/fww.kogis.bremen.de/der_baukaste nJ’unsere_arbeil—QQOZ'ibarrierefreiheitse rklaerung

Der externe Link 6ffnet im gleichen Fenster

@ieren Sie dieses Ankreuzfeld beispielsweise bei Links zu Ankern oder zu Detailansichten von Veranstaltungen oder Projekten.
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Die bendtigte URL erhalten Sie, indem Sie im Frontend die Seite der Leichten Sprache
aufrufen, die Adresse aus der Browserzeile kopieren

a < https://www.kogis.bremen.de/der_baukasten/unsere_arbeit-9202

Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras ?

und in das Feld im Backend einfligen. An dieser Adresse fehlt nun noch der Verweis auf den
Anker. Dazu geben Sie direkt hinter der Adresse das Zeichen # ein und schreiben direkt
dahinter den von Ihnen vergebenen Ankernamen.

Setzen Sie den Haken bei Der externe Link 6ffnet im gleichen Fenster.

Nun mussen Sie nur noch die Eintrage der Reihe nach schlieen: Dazu zuerst immer: -
, Speich
speichern ,
COonL do[
den E|ntrag auswahlen Daten Metadaten @  Bezieh

. & Site:Seit. §" SiXCMS1.. §° SixCMS1.. §° SixCM..D L]
und die Registerkarte schlieRen .

3. Gebardensprachevideo fir die Barrierefreiheit auf der Seite
einbinden

Sie kénnen auf lhrer Instanz auf der Unterseite ,Kurzvorstellung in Deutscher
Gebéardensprache*, auf der bereits das Navigationsvideo und das ihr eigenes Dienststellenvideo
eingebunden sind, in einem weiteren Absatz das dritte Video fir die Barrierefreiheitserkarung
einbinden.

3.1 Neuen Absatz erstellen

Sie erstellen einen neuen Absatz mit der Uberschrift Information zur Erklarung der
Barrierefreiheit und kopieren den Inhalt aus der hier angefiigten Vorlage in das Feld
Absatztext hinein.

=|

dgs-barrierefreiheit
serklaerung.txt
3.2 Ankernamen vergeben
Nun setzen Sie noch entsprechend des Punktes 2.1 in dieser Anleitung einen Anker.
3.3 Barrierefreiheitserklarung anpassen

Bitte passen Sie nun auch noch entsprechend Ihre Barrierefreiheitserklarung an und gehen Sie
auch mit dieser Ubersetzung in Deutscher Gebardensprache so vor wie in dieser Anleitung
unter Punkt 2.2 erklart.
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<span class="keyboard_access"><a class="direktlink" href="#end_of_video_58566" >Video überspringen</a><a class="direktlink" href="" onClick="document.getElementById('58566').play();return false;">Video starten</a><a class="direktlink" href="" onClick="document.getElementById('58566').pause();return false;">Video anhalten</a><a class="direktlink" href="" onClick="vvolume=document.getElementById('58566').volume;vvolume=vvolume-0.1;if (vvolume < 0) {vvolume=0};document.getElementById('58566').volume=vvolume;return false;">leiser</a><a class="direktlink" href="" onClick="vvolume=document.getElementById('58566').volume;vvolume=vvolume+0.1;if (vvolume > 1) {vvolume=1};document.getElementById('58566').volume=vvolume;return false;">lauter</a></span><video id="58566" controls poster="https://www.kogis.bremen.de/sixcms/media.php/13/BE-fhb.JPG" width="594" height="334" style="max-width:100%" preload="none" ><source src="https://www.kogis.bremen.de/sixcms/media.php/13/DGS_BF_Erklaerung.mp4" type="video/mp4" /></video><p class="encoding_warning" id="warning_58566"></p><script type="text/javascript">if ( (Modernizr.video.h264!="probably") ) { document.getElementById('warning_58566').innerHTML = "Leider wird das Format des Videos von Ihrem Browser nicht unterstützt";}</script><p><a class="textanker" name="end_of_video_58566"></a></p>


Text zur Barrierefreiheit in Leichter Sprache



Absatz

Absatzart: 		Normal

Ankername: 		barrierefreiheitserklaerung

Hauptüberschrift: 	Erklärung zur Barrierefreiheit 

Zweite Überschrift: 	Info über die Erklärung zur Barrierefreiheit 



Absatztext:

Jeder soll Internet-Seiten und Apps gut nutzen können. 
Das soll so sein für [FETT alle] Menschen. 
Also zum Beispiel auch für 

[LISTE blinde Menschen.;gehörlose Menschen.;Menschen, die [FETT nicht] alle Finger bewegen können. ]

Darum sollen Internet-Seiten und Apps [FETT barrierefrei] sein.

In diesem Text steht:

Was ist eine [FETT Erklärung zur Barrierefreiheit]?
Und wo können Sie sich beschweren,
[LISTE wenn eine Internet-Seite [FETT nicht] barrierefrei ist?;wenn eine App [FETT nicht] barrierefrei ist?]



Absatz

Absatzart: 		Normal

Zweite Überschrift: 	Regeln im Gesetz



Absatztext:

Ab dem 23. September 2020 muss es so sein:
Öffentliche Stellen brauchen für ihre Internet-Seiten und Apps 
eine [FETT Erklärung zur Barrierefreiheit].
Das steht in der EU-Richtlinie 2016/2102.
EU-Richtlinien sind für alle Länder in der EU.
Die Länder müssen aus den Richtlinien eigene Gesetze und Verordnungen machen. 
In Deutschland heißt die Verordnung BITV 2.0.
Auch Bremen muss sich an diese Verordnung halten.



Absatz

Absatzart:		Normal

Zweite Überschrift:	Was sind öffentliche Stellen?



Absatztext:

Öffentliche Stellen arbeiten für die [FETT Verwaltung] von einem Bundesland oder von der Bundesregierung.
Öffentliche Stellen sind zum Beispiel
[LISTE Ämter und Behörden;einige Firmen für Wohnungsbau;Schulen und einige KiTas]

Das Finanzamt ist zum Beispiel eine öffentliche Stelle.
Öffentliche Stellen sind auch Einrichtungen,
die fast nur Geld vom Staat bekommen.
Zum Beispiel:
[LISTE einige Museen, Bibliotheken und Theater;einige Schwimmbäder und Sport-Anlagen]

Ein Supermarkt ist zum Beispiel [FETT keine] öffentliche Stelle.



Absatz

Absatzart:		Normal

Zweite Überschrift:	Was ist die Erklärung zur Barrierefreiheit?



Absatztext

Die Erklärung zur Barrierefreiheit ist ein Text.
Der Text ist 
[LISTE auf allen Internet-Seiten von öffentlichen Stellen;in allen Apps von öffentlichen Stellen]

Wir schreiben hier aber immer nur kurz: [FETT Internet-Seiten]. 
In der Erklärung zur Barrierefreiheit steht:

[LISTE Wie barrierefrei ist die Internet-Seite? 
Fachleute können das prüfen. 
Die öffentliche Stelle kann das auch selbst prüfen.;Gibt es noch Barrieren auf der Internet-Seite? 
Dann steht eine Liste mit den Barrieren in der Erklärung.;Vielleicht muss [FETT nicht] die ganze Internet-Seite barrierefrei sein. 
Es gibt also vielleicht Ausnahmen.
Dann steht eine Liste mit den Ausnahmen in der Erklärung.
Wichtig: 
Die öffentliche Stelle darf [FETT nicht] selbst über die Ausnahmen bestimmen.
Es gibt strenge Regeln für die Ausnahmen.;In der Erklärung muss auch das Datum sein,
von wann die Erklärung ist.
Wichtig: 
Das Datum darf [FETT nicht] älter als ein Jahr sein.
Die öffentlichen Stellen müssen nämlich jedes Jahr prüfen:
Wie barrierefrei ist unsere Internet-Seite? 
Und dann müssen sie die Erklärung zur Barrierefreiheit neu machen.]



Absatz

Absatzart:		Normal

Zweite Überschrift:	Barrieren melden



Absatztext:

Sie wollen die Internet-Seite nutzen.
Aber das geht [FETT nicht],
weil es noch Barrieren gibt?
Dann können Sie sich beschweren.
In der Erklärung zur Barrierefreiheit steht,
wo Sie sich beschweren können.
Zum Beispiel:

[LISTE mit einer E-Mail;mit einem Anruf;mit einem Kontakt-Formular]

Sie können sich über diese Dinge beschweren: 

[LISTE Es gibt Barrieren auf der Internet-Seite.;Und diese Barrieren stehen [FETT nicht] in der Erklärung zur Barrierefreiheit.;Sie brauchen Infos von der Internet-Seite,
aber die Infos sind [FETT nicht] barrierefrei.
Zum Beispiel: 
Ihr Computer kann eine wichtige PDF-Datei [FETT nicht] vorlesen.;Die Erklärung zur Barrierefreiheit ist älter als ein Jahr.]

Die öffentliche Stelle hat 2 Wochen Zeit,
um Ihnen eine Antwort zu geben. 
Dauert die Antwort länger als 2 Wochen?
Oder hilft Ihnen die Antwort [FETT nicht]?
Dann können Sie sich bei dieser Stelle beschweren:

[FETT Zentralstelle für barrierefreie Informationstechnik]
Teerhof 59 
28199 Bremen 
Telefon: 0421 361 181 87
Fax: 0421 496 181 81
E-Mail: [EMAIL office@lbb.bremen.de;office@lbb.bremen.de]

Die Zentralstelle prüft Ihre Beschwerde.
Die Zentralstelle redet dann mit der öffentlichen Stelle. 
Und die Zentralstelle gibt der öffentlichen Stelle einen Termin.
Bis zu diesem Termin müssen die Barrieren weg sein.
Hält sich die öffentliche Stelle [FETT nicht] an den Termin?
Dann kümmert sich eine Schlichtungsstelle um den Streit.
Wichtig:
Sie müssen [FETT nichts] dafür bezahlen:

[LISTE [FETT nichts] für die Arbeit von der Zentralstelle;[FETT nichts] für die Arbeit von der Schlichtungsstelle]

Dieser Text ist ein Info [FETT über] die Erklärung zur Barrierefreiheit.
Denn jeder soll wissen,
welche Rechte er oder sie hat.
Nutzen Sie Internet-Seiten oder Apps von einer öffentlichen Stelle?
Aber es gibt Probleme mit der Barrierefreiheit? 
Dann lesen Sie auch die [FETT Erklärung zur Barrierefreiheit] 
auf der Internet-Seite oder in der App. 
In der Erklärung sind Infos, wo Sie sich beschweren können. 
Sie müssen sich zuerst bei der öffentlichen Stelle beschweren.
Erst dann kann Ihnen die Zentralstelle helfen.

[FETT © Büro für Leichte Sprache, Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., 2020.]













